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DIE LINKE im Bezirkstag Oberbayern

Herrn Bezirkstagspräsident
Josef Mederer
Prinzregentenstr. 14
80535 München

Es wird beantragt:

1. Die rechtzeitige Versendung der Sitzungsvorlagen an alle Gruppen und Partei-

en(in einem Exemplar), auch wenn sie nicht den Ausschüssen angehö-

ren.

2. Die Schaffung eines Organs (ähnlich der Münchener Rathausumschau), in der

Anfragen und deren Beantwortung zeitnah (innerhalb einer Woche) der

Presse zugestellt werden

Begründung:

1. Für Bezirksräte, die nicht in einem Ausschuss vertreten sind, gibt es nur

wenig bis gar keine Informationen über inhaltliche Debatten und Be-

schlüsse der Ausschüsse. Protokolle werden erst Wochen später ins Int-

ranet gestellt. Wir sehen darin eine Verletzung der Informationspflicht,

besonders dann, wenn über Sachverhalte abgestimmt wird, deren Ände-

rung Auswirkungen auf eine große Anzahl von Bezirksbürgern hat.

2. Um an Entscheidungsprozessen aktiv teilnehmen zu können und gegebe-

nenfalls dazu gehört zu werden, ist es notwendig, dass alle Bezirkstags-

mitglieder, die über keinen fraktionellen Informationsstrang verfügen,

rechtzeitig einen inhaltlichen Überblick über die Tagesordnung der Aus-

schüsse erhalten. Eine Information muss deshalb zeitgleich mit der Ein-

ladung an die Ausschussmitglieder erfolgen. Dies entspricht zum einen

dem Recht auf Information und ist zum anderen unerlässlich, um politi-

sche Prozesse im Bezirkstag aktiv mitzugestalten.

3. Politische Prozesse und Entscheidungen müssen von den BürgerInnen

nachvollziehbar sein. Die Arbeit der Verwaltungsorgane muss transpa-
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rent sein und die BürgerInnen müssen sich jederzeit darüber informieren

können.

Beate Jenkner

gez. Prof. Dr. Klaus Weber


